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Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Kreissparkasse Köln, Zweigstelle Sankt Augustin - Mülldorf 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 
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Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle: Sankt Augustin-Markt 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517/518, 529 
 513/514 nur vormittags an Schultagen 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per E-Mail) 
 
 
 

Dienststelle 

Bürgermeister-/Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr v. Borzyskowski 
Zimmer: 

403 

Telefon (0 22 41)  2 43-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: luca.vonborzyskowski@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 

montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice 

montags und donnerstags: 
7.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
dienstags und mittwochs: 
7.30 Uhr – 14.00 Uhr, 
freitags: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-vB      22.06.2021 

 
Mäharbeiten im Stadtgebiet 
 
Anfrage CDU, Drucksachen Nr. 21/0281  
______________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Umwelt und 
Stadtentwicklung 

23.06.2021 öffentlich 

______________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: 
Mit welcher Priorität werden die Grünflächen gemäht, um den jetzigen Zustand zu verbessern? 
 
Antwort: 
Die Grünflächen werden grundsätzlich nach ihrer Verkehrsbedeutung bearbeitet. D.h. Flächen 
die an einer Hauptverkehrsachse liegen und Einsichten für den Verkehrsteilnehmer behindern 
haben eine hohe Bedeutung usw. Zurzeit wird neben dem eigenen Personal auch der Einsatz 
von Fremdfirmen angefragt. 
 
Frage 2: 
Da es sich um ein wiederkehrendes Ereignis handelt: Welche Vorplanungen hat die Verwaltung 
getroffen für diesen saisonalen Mehraufwand in der Grünpflege? 
 
Antwort: 
Der Bedarf, der aus dem Bauhofkonzept hervorgegangen ist, wurde zur keiner Zeit umgesetzt. 
Es wurden zwei Vollzeitstellen eingerichtet und 4 Saisonarbeitskräfte umgesetzt. Begründet war 
der Bedarf von insgesamt 10 Saisonarbeitskräfte. Das Delta beträgt also 6 Kräfte für 8 Monate 
im Jahr. Unter der Maßgabe von 10 AK ergibt das 80 Monate. Das sind rund 7 Vollzeitstellen. 
Diese Forderung wurde für die Berücksichtigung im Stellenplan weiter gegeben. 
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Frage 3: 
Erwägt die Verwaltung kurzfristig eine Verstärkung durch externe Unternehmen oder durch die 
Inanspruchnahme von Zeitarbeit als saisonale Kräfte einzusetzen? 
 
Antwort: 
Der kurzfristige Einsatz von Fremdfirmen wird gerade abgefragt. 
 
Frage 4: 
Gibt es in der Verwaltung Überlegungen, die ja in jedem Frühjahr wiederkehrende Situation, 
konzeptionell vorzuplanen durch gezielte, saisonale Aufstockung der personelle Kapazitäten? 
 
Antwort: 
Ja! Die grundsätzliche Anfrage wurde gestellt. Sh. Frage 2 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister 


